
Anwendungsfindung 
 

Der Verhaltenskodex beinhaltet klare Regeln für den Umgang miteinander bei allen 

Zusammenkünften der KLB. Er bietet Orientierung und Handlungssicherheit im Alltag 

und ist ein klares Signal an potentielle Täterinnen und Täter, dass wir innerhalb 

unseres Verbandes Augen und Ohren offenhalten, um Grenzüberschreitungen zu 

erkennen und im Ernstfall dagegen vorzugehen.  

 

Der Verhaltenskodex wurde von der AG ISK entwickelt. Jeder Person, die 

entsprechend ihrer Position bzw. Tätigkeit zur Abgabe eines Führungszeugnisses 

verpflichtet ist, wird der Verhaltenskodex digital bzw. in doppelter Ausfertigung seitens 

der KLB ausgehändigt. Jeweils ein unterschriebenes Exemplar muss in der KLB – 

Diözesanstelle eingereicht werden. Zudem wird der Verhaltenskodex auf der 

Homepage der KLB veröffentlicht, damit er öffentlich zugänglich und jederzeit 

einsehbar ist.  

 

Der Verhaltenskodex ist so formuliert, dass er in unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern 

der KLB Anwendungfinden kann, sowohl innerhalb der Familienarbeit als auch in der 

Arbeit mit (hilfebedürftigen) Erwachsenen. Jeder/Jede Verantwortliche ist eingeladen, 

den bewusst allgemeingültig gehaltenen Verhaltenskodex noch einmal für die konkrete 

Gruppensituation bzw. für ein bestimmtes Veranstaltungsformat anzupassen.  
 


